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Vorbemerkungen

Dieser Bericht erscheint monatlich und enthält vorläufige Ergebnisse.

Rechtsgrundlagen

Gesetz  über  Agrarstatistiken  (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der  Fassung  der  Bekanntmachung vom

8. August 2002 (BGBl. I S. 3118).

Anwendung  finden  auch  Vorschriften  des  Gesetzes  über  die  Statistik  für  Bundeszwecke  (Bundessta-

tistikgesetz  -  BStatG)  vom  22. Januar  1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt  geändert  durch Artikel 16  des

Gesetzes  vom 21. August  2002 (BGBl. I S. 3322).

Schlachtungen, Schlachtgewichte, Schlachtmenge

Es werden Merkmale über Schlachtungen von Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen, Ziegen und  Pferden,

an denen nach den Bestimmungen des Fleischhygienegesetzes
1)

die Schlachttier- und Fleischbeschau vor-

genommen  wurde, erhoben. Erhebungsmerkmale der Schlachtungsstatistik sind die Zahl  der Tiere nach

Herkunft, Tierart, Tauglichkeit, gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen und bei Rindern außer-

dem nach Kategorien. In diesem Bericht werden die tauglich beurteilten Tiere aus gewerblichen Schlachtun-

gen inländischer und  ausländischer Herkunft zusammengefasst  nachgewiesen.

Für die  Schlachtgewichtsstatistik werden für die Tierarten Rinder, Kälber, Schweine und Schafe die von der

Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft auf Grund der nach der Vierten  Vieh- und  Fleischgesetz-Durch-

führungsverordnung
2)

 ermittelten  durchschnittlichen Schlachtgewichte verwendet. Die Durchschnittsschlacht-

gewichte  für die Tierarten Ziegen und Pferde basieren  auf  den  Angaben des Bundesministeriums für  Ver- 

braucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft.

Die Ermittlung der Gesamtschlachtmenge  erfolgt auf  der Grundlage  der  Anzahl der beschauten, als  taug-

lich beurteilten Tiere und der erreichten Durchschnittsschlachtgewichte.

Legehennenhaltung und Eiererzeugung

Hier sind die Inhaber bzw. Leiter von Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen auskunfts-

pflichtig.

Geflügelschlachtung

Auskunftspflichtig sind die Inhaber bzw. Leiter  von Unternehmen mit einer  Schlachtkapazität  von  mindes-

tens 2 000 Tieren im Monat. 

Zeichenerklärung

 0    weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

 -     nichts vorhanden (genau Null)

 .     Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

 ...   Angabe fällt später an

Anmerkung: Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte.

1) Fleischhygienegesetz (FIHG) neu gefasst durch Bekanntmachung vom 30.06.2003 (BGBl. I S. 1242)

2) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchführungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 

    23. Juni 1994 (BGBl. I S. 1302), zuletzt geändert durch Artikel 381 der Verordnung vom 29. Oktober 2001

    (BGBl. I S. 2785)



Schafe,

Kälber
2) Schweine Lämmer, Ziegen Pferde

Hammel

Januar I  5 837   107  1 846  3 420   464   112  129 238   371   50   13

G  5 431   98  1 672  3 364   297   102  124 677   175   6   7

H   406   9   174   56   167   10  4 561   196   44   6

Dagegen 2003

Januar I  6 824   37  2 016  4 009   762   127  143 594   476   39   16

G  6 310   35  1 793  3 910   572   109  138 385   271   15   10

H   514   2   223   99   190   18  5 209   205   24   6

Januar I  1 722   31   641   938   112   7  12 128   10   1   3

G  1 603   28   580   923   72   6  11 700   5   0   2

H   119   3   60   15   40   1   428   5   1   2

Dagegen 2003

Januar I  2 023   11   698  1 120   194   7  13 360   10   1   4

G  1 869   10   621  1 092   146   6  12 875   6   0   3

H   154   1   77   28   48   1   485   4   0   2

Januar G   295   289   347   274   242   63   94   26   18   264

Dagegen 2003

Januar G   296   287   346   279   255   55   93   21   18   264

*) tauglich beurteilte Tiere - 1) ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben - 2) Tiere, deren Schlachtkörper

als Kälber zugeschnitten sind

I Schlachtungen insgesamt, G Gewerbliche Schlachtungen, H Hausschlachtungen 

Durchschnittsschlachtgewichte in Kilogramm

- 3 -

1. Schlachtungen und Schlachtmenge 2004 
*)

Monat

Rinder

ins-

gesamt

Davon

Ochsen Bullen Kühe Färsen
1)

Anzahl der Schlachtungen in Stück

Schlachtmenge in Tonnen



                  2. Anzahl  der  Schlachtungen  von  beschauten,  als

Lfd.

Nr.

G H G H G H G H

 1  Stadt Erfurt  66 -  1 -  48 -  3 -

 2  Stadt Gera 
3) . . . . . . . .

 3  Stadt Jena 1 017 -  8 -  243 -  659 -

 4  Stadt Suhl - - - - - - - -

 5  Stadt Weimar 
4) . . . . . . . .

 6  Stadt Eisenach 
5) . . . . . . . .

 7  Eichsfeld  72  41 - -  47  17  12  3

 8  Nordhausen  13  18 - -  10  9  2  2

 9  Wartburgkreis  22  92 -  7  17  32 -  13

 10  Unstrut-Hainich-Kreis  37  20 - -  25  9  4  6

 11  Kyffhäuserkreis  7  13 - -  7  13 - -

 12  Schmalkalden-Meiningen  115  65  4 -  81  22 -  12

 13  Gotha  38  9  3  1  27  6 -  1

 14  Sömmerda -  9 - - -  3 - -

 15  Hildburghausen  28  6 - -  14  3  4  1

 16  Ilm-Kreis -  10 - - -  1 - -

 17  Weimarer Land  4  5 - -  3  3 - -

 18  Sonneberg -  4 - - -  1 - -

 19  Saalfeld-Rudolstadt  101  9 - -  51  7  31  2

 20  Saale-Holzland-Kreis  16  8 - -  12  3 -  1

 21  Saale-Orla-Kreis  19  45 - -  18  23 -  5

 22  Greiz  25  42 -  1  7  19  11  7

 23  Altenburger Land 3 851  10  82 - 1 062  3 2 638  3

 24  Thüringen 5 431  406  98  9 1 672  174 3 364  56

 25  Dagegen 2003 6 310  514  35  2 1 793  223 3 910  99

1) ausgewachsene weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben - 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten 

sind im Landkreis Wartburgkreis enthalten - G Gewerbliche Schlachtungen, H Hausschlachtungen

Bullen Kühe

Kreisfreie Stadt

Landkreis

Land

- 4 -

Rinder insgesamt

                                                                     Davon

Ochsen



tauglich beurteilten Tieren im Januar 2004 nach Kreisen

Lfd.

Nr.

G H G H G H G H G H

 14 -  4 - 2 607  74  11 -  1 -  1

. . . . . . . . . .  2

 107 -  39 - 18 918 -  55 -  4 -  3

- - - - -  2 - - - -  4

. . . . . . . . . .  5

. . . . . . . . . .  6

 13  21  2 - 6 206  527  13  2  1  2  7

 1  7 -  1  211  234 -  3 - -  8

 5  40 - -  216  470 -  17 - -  9

 8  5  1  1 3 101  525  9  45 -  1  10

- - - -  191  391  4  7 - -  11

 30  31  3 - 5 338  186  10  7 -  1  12

 8  1  4 -  428  221  1  6 - -  13

-  6 -  2  81  443 -  10 - -  14

 10  2  1  1  569  220  5  7  1  1  15

-  9 - - -  143 -  7 - -  16

 1  2 -  1 45 786  298  1  13 - -  17

-  3 - - -  23 - - - -  18

 19 -  21  1 4 733  94  10  3 -  1  19

 4  4 - -  4  132  34  15 - -  20

 1  17  3  3  197  244  21  12 - -  21

 7  15  4 -  118  205  3  32 - -  22

 69  4  20 - 35 973  129  4  54 - -  23

 297  167  102  10 124 677 4 561  181  240  7  6  24

 572  190  109  18 138 385 5 209  286  229  10  6  25

sind - 3) Angaben sind im Landkreis Greiz enthalten - 4) Angaben sind im Landkreis Weimarer Land enthalten - 5) Angaben 

Färsen
1)

- 5 -

Kälber
2) Schweine

Schafe, Lämmer, 

Hammel u. Ziegen
Pferde



1 000 Stück Stück Prozent

           unter 10 000   4  25 000  19 026                     ...                     ...                     ...   76,1

   10 000  -   30 000   3  68 400  56 121                     ...                     ...                     ...   82,0

   30 000  - 100 000   8  521 587  433 267                     ...                     ...                     ...   83,1

 100 000 und mehr   4 1 536 239 1 169 357                     ...                     ...                     ...   76,1

 Thüringen   19 2 151 226 1 677 771                     ...                     ...                     ...   78,0

1) bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze - 2) einschließlich legereifer Junghennen und Lege-

hennen, die sich in der Legepause befinden - 3) einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier 

1 000 Stück Stück Prozent

 Januar   19 2 151 226 1 677 771                     ...                 ...                 ...   78,0

 Februar

 März

1) bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze - 2) einschließlich legereifer Junghennen und Lege-

hennen, die sich in der Legepause befinden - 3) einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier 
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3. Legehennenhaltung und Eiererzeugung im Januar 2004 nach der Größenstruktur

Größenstruktur

Haltungskapazität

von... bis unter... 

Hennenhaltungs-

plätze
1)

Hennen-

haltungs-

plätze
1)

Legehennen
2)

Erzeugte

Eier
3)

Legeleistung

Eier je

Henne

Betriebe

Anzahl

im Durch-

schnitt

Anzahl

4. Legehennenhaltung und Eiererzeugung 2004 nach Monaten

Monat

Hennen-

haltungs-

plätze
1)

Legehennen
2)

Betriebe
Erzeugte

Eier
3)

am 1. des 

Berichts-

monats

Legeleistung

Eier je

Henne

Auslastung

der Haltungs-

kapazität

Auslastung

der Haltungs-

kapazität

am 1. des 

Berichts-

monats

im Durch-

schnitt



Merkmal Einheit Januar Februar März April Mai Juni

  Hennenhaltungsplätze

   am 1. des

   Berichtsmonats 
1)

1 000 St. 2 151

  Auslastung der

   Haltungskapazität

   am 1. des

   Berichtsmonats %  78,0

  Legehennen

   am 1. des 

   Berichtsmonats 
2)

1 000 St. 1 678

  Legehennen im

   Durchschnitt des

   Berichtsmonats
 2)

1 000 St.                  ...

  Erzeugte Eier 
3)

1 000 St.                  ...

  Legeleistung

   Eier je Henne St.                  ...

  Geschlachtetes 

   Geflügel t                   .

  Dagegen 2003

  Auslastung der

   Haltungskapazität

   am 1. des

   Berichtsmonats %  81,8

  Legehennen im

   Durchschnitt des

   Berichtsmonats
 2)

1 000 St. 1 688

  Erzeugte Eier 
3)

1 000 St. 41 765

  Legeleistung

   Eier je Henne St.  24,7

  Geschlachtetes 

   Geflügel t                   .

1) bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze - 2) einschließlich legereifer Junghennen und Lege-

hennen, die sich in der Legepause befinden - 3) einschließlich Bruch-, Knick- und Junghenneneier 

5. Legehennenhaltung, Eiererzeugung und Geflügelschlachtung 2004
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